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Auf nach
«Merry old England»

Die Marktstadt Colchester im Norden Londons. Foto: /Conrad ßa&sch/m

Mit Direktflügen nach Stanstead im
Norden Londons ist eine Gegend
nähergerückt, die das alte England
von seiner schönsten Seite zeigt. Dank
ausgezeichneter Bahnverbindungen
braucht man nicht einmal ein Miet-
auto, um diese Ecke des Königreichs
kennenzulernen. In einer knappen hal-
ben Stunde ist der Reisende bereits vom
Flughafen aus in Colchester, einer wun-
derbaren Marktstadt, in der einst 400
Jahre lang die alten Römer regierten.
Die Gegend von East Anglia, zwischen
Colchester und Cambridge, war im
frühen 19. Jahrhundert berühmt für
ihre Seidenstoffe, die einen Wohlstand
brachten, der heute noch durch wun-
derbare Häuser, Schlösser und Garten-
anlagen sichtbar ist. Hier befinden sich
auch die meisten riedgedeckten Häuser
des Landes. Ebenso zu bewundern sind
die noch zahlreichen Fachwerkbauten
aus dem 15. und 16. Jahrhundert. Im
märchenhaften Örtchen Lavenham

(Swan Hotel) oder im nicht weniger
reizvollen Antiquitäten-Dorf Cogges-
hall (White Hart Hotel) kann man sogar
in einem solchen historischen Haus

nächtigen. Besuchenswert ist auch das

britische Pferdezentrum Newmarket,
wo die teuersten Rennpferde gezüchtet
werden und wo seit 1616 jeden ersten

Oktobersonntag die Newmarket Races

stattfinden, die zu den ältesten Pferde-

rennen überhaupt gehören. Und wer
auf einen Einkaufsbummel nicht ver-
ziehten will, hat wiederum im schon
erwähnten Colchester die beste Gele-

genheit dazu. Man bekommt dort prak-
tisch alles, was es in London gibt - nur
billiger.

Air-l/K /liegf von Zürich ans füg/ich
nonstop nach Stonsfead, undpreiswerfe Ar-
rangements z'n Zusammenarbeit mit dieser

F7i<,ggese//scfza/t bieten Grossbritannien-

Spezialisten wie Pa/con in Zürich (TeL

01/295 55 11) oder Peco Tours in Pater-
sehen bei Winterfhar (Te/. 052/363 26 21

Kärnten und Tirol (fast)
ohne Nebenkosten

Mit einer Vielzahl an individuellen An-
geboten und Attraktionen zu einem

einzigen fixen Preis locken Österreichs
Bundesländer Kärnten und Tirol. So ha-
ben sich in Kärnten mehr als 70 Anbie-
ter zu einem «all inclusiv»-Angebot zu-

sammengetan. Kärnten-Card heisst die
31 Franken billige Chipkarte, die den
Gästen freie Fahrt auf allen öffentli-
chen Verkehrsmitteln, Schiffen und
Bergbahnen sowie Gratiseintritt zu
zahlreichen Sehenswürdigkeiten und
Ausflugszielen ermöglicht. Allein mit
zwei Fahrten auf dem Wörthersee hat
sich die sogenannte Kärnten-Card be-

reits ausbezahlt. Ähnliches offeriert der
Tiroler Ferienort Serfaus. Dort sind im
Zimmerpreis der Hotels und Pensionen
Fahrten mit Seilbahnen, der Eintritt ins
Schwimmbad und viele andere Ange-
bote inbegriffen.

Pür hi/örmaftonen wie L/nterkun/fs-
angebote and ßachun^en gibt m Ser/aus
die direkte Nzzmmer 0043/5476-6239
Awskzm/t In Kärnten ist es die Nummer
0043/4274-52100-0. An/ragen dazu auch

bei der Österreich Werbung in Zürich,
Te/. 01/451 15 51.

Herbstwanderwoche
in Cstaad

Eine Offerte, speziell für ältere Leute,
bietet das Vierstern-Hotel Bernerhof in
Gstaad. Je nach Kondition können die
Gäste aus geführten Wandertouren ver-
schiedener Stärkegruppen auswählen.
Im Pauschalangebot von 989 Franken

pro Person (kein Einzelzimmerzu-
schlag) sind, nebst den geführten Wan-
derungen mit Mittagsverpflegung aus
dem Rucksack, sieben Übernachtungen
mit Halbpension (5-Gang-Menü oder
à la carte bis zu 45 Franken) und Früh-
stücksbuffet enthalten. Zudem stehen
den Gästen Fitness-Studio, Hallen-
Schwimmbad, Dampfbad und Sauna

zur Verfügung. Schliesslich ist auch
noch ein Rahmenprogramm, zum Bei-

spiel Pilzesammeln und Kochen, inbe-
griffen.

D/cse Senioren-Woche /zndel vom
22. bis 29. September Stoff. Auskzm/L und

Anmeldung: Te/. 030/8 88 44.
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Pays-d'Enhaut lanciert
Seniorenclub

Die drei malerischen Waadtländer Ge-

meinden Château-d'Oex, Rougemont
und Rossinière bieten ab 25. August bis
Ende Oktober Pauschalwochen mit
einer Fülle an Attraktionen wie Besuche
bei Holzofenbäckereien, Käsekellern
und Alphütten mit Käseherstellung,
Kunsthandwerksbetrieben oder den
Salzminen in Bex. Ausserdem steht das

geheizte Schwimmbad von Château-
d'Oex frei zur Verfügung, den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern werden
Gymnastikkurse geboten, und nebst
Tanztee gibt es Abendveranstaltungen
mit klassischer Musik. Wer Lust dazu

hat, kann aus verschiedenen Hotels
zwischen 55 und 85 Franken pro Nacht
und Person mit Halbpension aus-
wählen.

ih/örmafzo«en, HofeMz'sfe und Buch««-

£e« über Te/. 029/4 77 SS.

Ab mit der Post
«Fliegen Sie mit uns aus», heisst der
Slogan eines neuen Angebots der
Schweizer Postautos in Zusammenar-
beit mit den Busreisen-Spezialisten Eu-

robus, Horner, Klopfstein, Marti und
Twerenbold. Geboten werden zehn
verschiedene Ausflugsprogramme mit
Postcars von höchstem Komfort, das

heisst speziell grossem Sitzabstand,
Klimaanlage, Bordtoilette, Küche und
Videoanlage. Zu diesen Fahrten
gehören kulinarische Tagesreisen, zum
Beispiel an den Genfersee und nach
Gruyères, oder in die Gegend von Hai-
lau und zu einem Spanferkel-Zmittag
mit anschliessender Grenzüberfahrt
nach Weizen, um von dort mit der
historischen «Sauschwänzle-Bahn»
nach Blumberg zu dampfen. Ausser-
dem stehen bei solchen Postcar-Fahr-
ten natürlich auch die schönsten AI-
penpässe auf dem Programm genauso
wie Reisen zu den malerischsten Plät-
zen im Tessin oder des Juras. Sogar ein
Busvergnügen auf den Spuren der

Habsburger im benachbarten Öster-
reich und ein Ausflug nach Liechten-
stein mit anschliessendem Besuch des

Eisenbergwerks Gonzen bei Sargans
sind programmiert. Die Tagesausflüge

kosten ab 69 Franken. Das teuerste An-
gebot ist eine 2-Tage-Reise auf den
Spuren der Bündner Pässepost inklusi-
ve Hotel-Übernachtung mit Halbpen-
sion in Disentis für 219 Franken. In 12

Orten der Deutschschweiz kann zuge-
stiegen werden.

£z« aus/w/zr/z'c/zer TazTprospe/cf imd Ba-

change« bez: Posta«to Sc/zwezz, Aareck-
Strasse 6, Posf/âc/z 472, 3800 trzterZaten,
Te/. 036/28 88 18.

Ferien in Twannberg
ohne Hindernisse

Das als «einmaliges Gemeinschaftswerk

grosser schweizerischer Sozialorganisa-
tionen» entstandene Feriendorf Twann-
berg, hoch über dem Bielersee gelegen,

gilt als ideale Erholungsstätte für Be-

hinderte, die gemeinsam mit Nichtbe-
hinderten Ferien verbringen wollen.
Einmalig an diesem als Stiftung ge-
gründeten und hauptsächlich durch
Spenden finanzierten Dorf sind seine

Einrichtungen. Alles ist behinderten-
gerecht ausgestattet. Twannberg ver-
fügt zwar nicht über Heimpflegehilfe,
doch gibt es Gästebetreuung für sämtli-
che Freizeitwünsche. Mehrbettzimmer
sind ab 90 Franken pro Tag und Person

buchbar, Einzel- oder Doppelzimmer
kosten ab 125 Franken inklusive Voll-
pension und freie Benutzung des Hai-
lenbads.

Aus/cita/îe «rzrZ Bwchwnye«: TeZefo«

032/950111.

Halbtax-Abo
für Schweizer Hotels

Nun gibt es auch eine Halbtax-Karte für
Hotels, den sogenannten Swiss Hotel
Pass. Er enthält zurzeit 44 ausgewählte
Hotels der Zwei- bis Viersternkatego-
rien, von Anzère bis Zermatt. Für 120
Franken pro Jahr als Einzel- oder 220
Franken als Doppelpass ermöglicht er
die Übernachtung inklusive Morgen-
essen zum halben Preis. Ausgenommen
sind in manchen Hotels allerdings ein

paar wenige Daten der absoluten Hoch-
saison.

Der beb/Wer le TtoteZ-Kato/o,y m/t An-
me/de/örmw/ar ist erbä/tZ/cZz be/: Suriss

TZoteZ Pass, Gese^netrrzattstr. 6, 6006 Lw-

zern, TeZ. 041/410 33 55.

Landschaftszeichnen
im Tessin

Der Migros-Genossenschafts-Bund hat
diesen Herbst neu ein Ferienprogramm
im Angebot, bei dem das Zeichnen und
Skizzieren in freier Natur im Vorder-
grund steht. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer werden in Castagnola bei

Lugano in herrlicher Atmosphäre und
unter fachgerechter Anleitung mit Skiz-

zenblock und Zeichenstift vertraut ge-
macht. Die zeichnerischen Exkursio-
nen für Anfänger wie Fortgeschrittene
führen dann zum Beispiel ins Verzasca-
Tal und zum Monte Generoso. Als Un-
terkunft dient das Hotel Aniro, eine stil-
volle Fürstenvilla mit subtropischem
Garten, 15 Gehminuten von Lugano
entfernt. Die Kurswoche findet vom
22. bis 29. September statt.

Aizsk««/t, [7nter/a,yen m«cZ ßzzchunyen
be/: Migros-Geuossenscba/fe-Bund, Akt/v-
Terzen, Postfach 266, 8031 Zürich, TeZ.

01/277 21 73.

Auslandreisen
für Behinderte

Nautilus-Reisen, ein Unternehmen des

Schweizerischen Invalidenverbands,
hat erstmals einen Katalog mit einer

grossen Auswahl an attraktiven Reisen

herausgegeben. Darunter befinden sich

Angebote für Behinderte nach Island,
Israel, Zypern, Kreta, Italien, Frank-
reich, Spanien sowie spezielle Sport-
programme (Kanu-Trekking auf den
Flüssen Allier und Loire, Wandern auf
Mallorca und Segelferien auf dem Wat-
tenmeer).

Prospekte zmrf weitere Aws/cüw/te be/:

Naari/ws Reise«, Trobur^strasse 4, Post-

fac/i, 4601 OZten, TeZ. 062/212 33 49.

PecZakt/o«: KonracZ ßaesc/z/i«

^MOISI-DÉSIR l|!X*"" Christliche Pension S g
^1A CH-6644 Orselina/Ticino £?< inj

S Tel. 091 743 48 42 JS 4. Z
Fax 091 743 31 02

> i- to
Familie P. und H. Salvisberg $ ro

0M itg lied VCH {Verband Christlicher Hotels) C ^
ENTSPANNUNG UND ERHOLUNG ° S
HIER IM HEIMELIGEN MON-DÉSIR
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